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Zwischenauswertung schule.bewegt 2006/07  
 
 
20. Februar 2007, Auswertung von 177 Fragebogen 
 
 
1. Aktion erfüllt 
 
1.1. Habt ihr die Vorgaben gemäss den Teilnahmebedingungen von mindestens 20 Minuten 
Bewegung täglich während 7 Wochen oder länger erfüllt? 
 
Ja: 91%    Nein: 9% 
 
Falls nein, warum nicht? 
 
Ungenügende Motivation   1%  
Zeitknappheit     8%  
Platzprobleme    0%  
 
1.2. Wie lange habt ihr euch mit schule.bewegt täglich bewegt? 
 
0 Minuten    0% 
5 Minuten    2% 
10 Minuten    2% 
15 Minuten    9% 
20 Minuten    60% 
25 Minuten    12% 
30 Minuten    15% 
 
Einige Klassen haben rückgemeldet, dass sie sich nicht jeden Tag 20 Minuten bewegt ha-
ben, dass sie aber die fehlende Zeit bis Ende Woche jeweils wieder ausgeglichen haben. 
Das erklärt die Differenz zwischen den 87% Klassen, die sich 20 Minuten und länger beweg-
ten gegenüber den 91% der Klassen, die die Aktion als erfüllt beschreiben. 
 
1.3. Anzahl Klassen die mehrmals bei schule.bewegt mitmachen 
 
30% (273) der teilnehmenden Klassen im Schuljahr 2006/07 machen bereits zum zweiten 
oder dritten Mal bei schule.bewegt mit. 
 
 
2. Rückblick 
 
2.1. Habt ihr, ausser bei schule.bewegt, bereits an anderen Bewegungsförderungsprojekten 
teilgenommen? 
 
ja: 16%    nein: 76% 
 
Wenn ja welche? 
 
Fit4Future    5% 
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Fitness for Kids   0% 
Freestyle Tour   1% 
Andere    10% (Schulprojekte und Kantonale Angebote) 
 
2.2. Wer hat die Aktion schule.bewegt initiiert? (Mehrfachnennungen möglich) 
 
Schüler/-innen   5% 
Lehrpersonen    87% 
Schule / Schulleitung   10% 
Eltern     0% 
Sportamt / Kantonale Behörde  12% 
Andere    4% 
 
 
3. Inhaltliche Angaben zur Aktion 
 
3.1. In welchem Rahmen habt ihr euch bewegt? (Mehrfachantworten möglich) 
 
Vor der Schule / Schulweg  45% 
Während des Unterrichts (Bewegter Unterricht, Bewegungspausen im Unterricht) 92% 
während den Pausen   70% 
Nach der Schule   32% 
Als Bewegungshausaufgabe  32% 
innerhalb der Klasse   83% 
Klassenübergreifend   20% 
in Gruppen    34% 
In Zusammenarbeit mit Vereinen 5% 
In Zusammenarbeit mit Eltern 11% 
 
3.2. Gab es Reaktionen auf die Teilnahme der Klasse bei der Aktion? 
 
Ja: 50%    Nein: 50% 
 
Wenn ja, von wem und welche? 
 
Grösstenteils werden die Eltern genannt. Die Eltern haben sehr positiv auf die Teilnahme der 
Klasse bei schule.bewegt reagiert. Zudem reagierte auch die Schulpflege positiv auf die 
vermehrte Bewegung in ihren Klassen. Auch Reaktionen aus dem Schulhaus von anderen 
Lehrpersonen waren positiv, es wurden teilweise andere Klassen zur täglichen Bewegung 
motiviert. 
Bei einigen Klassen erschienen in den lokalen Medien Berichte über die bewegten Klassen. 
 
 
4. Auswirkung der täglichen Bewegung 
 
4.1. Konntet ihr Auswirkungen der täglichen Bewegungszeit feststellen? (Mehrfachantworten 
möglich) 
 
Ja: 76%    Nein: 2%   Keine Angabe: 21% 
 
Wenn ja, welche? 
 
Freude an Sport und Bewegung nahm zu      60% 
Bessere Konzentrationsfähigkeit       61% 
Verbessertes Klima in der Klasse /in der Schule     50% 
Positive Erlebnisse         76% 
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Steigerung des Bewusstseins für Wohlbefinden durch genügend Bewegung 40% 
Unruhe / Ablenkung der Schüler/-innen durch Bewegungspausen   13% 
Zeitverlust bei Einhaltung Lehrplan       14% 
 
 
 
5. Ausblick 
 
5.1. Habt ihr vor, euch auch in Zukunft mehr zu bewegen? 
 
Ja: 81%    Nein: 4%   Keine Angabe: 14% 
 
5.2. Aus- und Weiterbildung 
 
Wie würden Sie als Lehrperson ein Weiterbildungsangebot zur Thematik der täglichen Be-
wegungszeit beurteilen? 
 
Ich könnte mir vorstellen eine Weiterbildung zu dieser Thematik zu besuchen 72% 
Kann ich nicht beurteilen        17% 
Ein Weiterbildungsangebot "tägliche Bewegung" interessiert mich nicht  11% 
 
 
6. Diverses 
 
6.3. Statements 
 
Viele Lehrpersonen beurteilen die Aktion schule.bewegt als sehr wertvoll. Hier einige Bei-
spiele: 
 
"Rückblickend hat sich die Teilnahme gelohnt. Die meisten Schüler waren dankbar für die 
Bewegungspausen." 
 
"Die Schüler/innen hatten grossen Spass. Wir müssen mit der Aktion weiterfahren! Die Kin-
der fragen von sich aus nach, wenn die Lehrkraft nicht daran denkt." 
 
"Diese Aktion ist eine praktische und leicht umsetzbare und deshalb geeignete Form, die 
Schüler zu mehr Bewegung zu bringen. Eine gute Sache!" 
 
 
******************************************************************************************************* 
 
Es wurden nicht alle Fragen des Fragebogens ausgewertet. Eine umfassende Auswertung 
wird Ende Schuljahr für den Jahresbericht vorgenommen. Veröffentlicht wird der Jahresbe-
richt im September 2007. 
 
******************************************************************************************************* 
 


